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Ersatzwahl für ein Mitglied des Wahlbüros für die Amtsdauer 2022/2025;  

1. Wahlgang vom 28. November 2021 

Publikation der angemeldeten Kandidatin; Nachmeldefrist 

 

Während der publizierten Anmeldefrist wurde folgende Kandidatin ange-

meldet: 
 

• Rösch, Sina, 2003, von Ersigen BE, in Nesselnbach, Fendler 40, parteilos 

 

Da die Anzahl der Kandidierenden der Anzahl der zu vergebenden Sitze ent-

spricht, ist gemäss § 30a GPR eine Nachmeldefrist von 5 Tagen anzusetzen, 

innert der weitere Vorschläge eingereicht werden können. Wahlvorschläge 

sind von 10 Stimmberechtigten des Wahlkreises zu unterzeichnen und bei der 

Gemeindekanzlei innert 5 Tagen, d. h. bis Montag, 15. November 2021, 12.00 

Uhr, einzureichen. Das erforderliche Formular kann bei der Gemeindekanzlei 

bezogen werden. Gehen innert der Frist von 5 Tagen keine neuen Anmel-

dungen ein, wird die Vorgeschlagene vom Wahlbüro als in stiller Wahl ge-

wählt erklärt (§ 30a GPR). 

 

Neuorganisation der Betreuung von Asylsuchenden 

Der Kantonale Sozialdienst betreut in vielen Gemeinden im Auftragsverhältnis 

Personen, die in den Asylunterkünften der Gemeinden leben. Auch mit Nie-

derwil besteht seit 2002 ein solcher Betreuungsvertrag. Das Departement Ge-

sundheit und Soziales hat beschlossen, per 30. Juni 2022 die Verträge über 

die Betreuungsmandate aufzulösen. Der Kantonale Sozialdienst wird sich 

künftig auf die Betreuung der kantonalen Asylunterkünfte konzentrieren. Die 

Gemeinden sollen die Betreuung ab Juli 2022 übernehmen. Über die Neuor-

ganisation wurde der Gemeinderat anfangs Juli 2021 - zeitgleich mit den 

Medien - informiert.  
 

Dem Gemeinderat ist es ein grosses Anliegen, die Betreuung der Asylsuchen-

den in unserer Gemeinde weiterhin tadellos zu gewährleisten. Verschiedene 

Optionen der Neuorganisation werden aktuell geprüft, so auch die Betreu-

ung mit eigenem Personal. Für diese vielfältige und anspruchsvolle Aufgabe 

wird eine soziale Ausbildung vorausgesetzt. Der Arbeitsaufwand beträgt zirka 

20 %.  

Interessierte Personen melden sich bitte bis am 30. November 2021 bei Ge-

meinderätin Cornelia Stutz (056 621 31 46).  



 


